
der der WB Schiffbau untersteht. In diesem 
Betrieb kommt es jetzt darauf an, das ökono
mische System als Ganzes durchzusetzen sowie 
die Erzeugnisgruppenarbeit beim Sportbootsbau 
zu entwickeln. Die Erfahrungen in diesem Be
trieb wertet das Sekretariat zum Nutzen für die 
anderen Betriebe aus.
Ebenso hat der VEB Mechanisierung entspre
chend den Beschlüssen der Bezirksleitung Ber
lin bei der Durchsetzung der Mechanisierung 
in der bezirksgeleiteten Industrie eine große 
Bedeutung. Wir nehmen über die Parteiorgani
sation darauf Einfluß und helfen, daß der Be
trieb noch zielgerichteter die Mechanisierungs
aufgaben, besonders was den innerbetrieblichen 
Transport betrifft, im Rahmen der bezirks
geleiteten Industrie löst. Auch den Wäscherei
betrieb REWATEX, der ebenfalls ab Januar 
1968 durch die Zusammenlegung aller volks
eigenen Wäschereibetriebe der Hauptstadt ge
bildet wurde, sehen wir als einen Schwerpunkt 
an, denn er hat in Zusammenhang mit der 
5-Tage-Arbeitswoche für die bessere Versor
gung unserer Bevölkerung eine große Bedeu
tung. Hier gilt es, aus den kleinen Parteiorga
nisationen dieser Betriebe eine einheitliche, 
politisch starke Grundorganisation zu gestalten 
und ihr zu helfen, die Voraussetzungen zu 
schaffen, damit durch Mechanisierung und Spe
zialisierung die Arbeitsproduktivität erhöht 
und eine bessere Versorgung der Bevölkerung 
kurzfristig erreicht wird.

Unterstützung der Grundorganisationen — 
Hauptaufgabe der Kreisleitung
Wie unterstützen wir die Grundorganisationen 
in den Schwerpunktbetrieben und wie sichern 
wir uns die genaue Übersicht über den Verlauf 
der Parteiarbeit? Wie bereits erwähnt, arbeitet 
das Sekretariat mit Arbeitsgruppen, die stän

dig oder auch zeitweilig bestehen. Sie werden 
jeweils von einem Sekretär geleitet. Das Sekre
tariat widmet der Auswahl der Genossen für 
diese Gruppen große Aufmerksamkeit. In sie 
werden Mitarbeiter der Kreisleitung, Genossen 
mit Hoch- und Fachschulausbildung und Spe
zialkenntnissen aus Betrieben, besonders auch 
aus dem Betrieb, in dem die Arbeitsgruppe 
arbeiten soll, einbezogen. Auch die Kreislei
tungsmitglieder aus diesen Betrieben arbeiten 
mit. Die Genossen werden vor ihrem Einsatz 
mit den grundsätzlichen Beschlüssen der Partei
führung und mit der Situation der Parteiarbeit 
in dem Betrieb vertraut gemacht. Während des 
Einsatzes werten wir die Erfahrungen der 
Arbeitsgruppe wöchentlich aus und regelmäßig 
nimmt das Sekretariat dazu Stellung. Auch in 
der Parteileitung 'des zu unterstützenden Be
triebes nehmen Mitglieder der Arbeitsgruppe 
regelmäßig an den Leitungssitzungen der BPO 
bzw. APO teil, beurteilen mit den Genossen die 
bisherige Arbeit und helfen mit bei der Aus
arbeitung der Arbeitspläne bzw. der zu fassen
den Beschlüsse, um die Situation im jeweiligen 
Bereich zu verändern.
Die Aufgaben, die wir uns gestellt haben, kön
nen wir nur verwirklichen, wenn wir besonders 
die im Punkt 10 von Genossen Walter Ulbricht 
auf dem Berliner Seminar gegebenen Antwor
ten stets beachten, eine Atmosphäre des Ler
nens und der effektiven Arbeit schaffen, alle 
Kraft darauf konzentrieren, der sozialistischen 
Gemeinschaftsarbeit die größtmögliche Unter
stützung zu geben und den Parteiorganisatio
nen helfen, ihre Aufgaben bei der Durchset
zung und weiteren Entwicklung der sozialisti
schen Demokratie in den Betrieben zu erfüllen.

O t t o  S e i d e l  
1. Sekretär der KL Berlin-Köpenick
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Die Arbeit der Wohnparteiorganisation
Hauptaufgabe der Wohnpartei
organisation ist eine wirkungs
volle politisch-ideologische Arbeit 
im Wohnbezirk zur Durchsetzung 
der Beschlüsse des VII. Partei
tages und des Zentralkomitees.

Erhöhung der Kampfkraft 
der Wohnparteiorganisation
Um diese Aufgabe zu erfüllen, 
ist die Erhöhung der Kampfkraft 
der Parteiorganisation die Vor

aussetzung. Dazu sind erforder
lich:
— Regelmäßige Beratung der Par

teileitung.
— Festlegung exakter Maßnah

men in einem Arbeitsplan.
— Einbeziehung aller Leitungsmit

glieder in die Tätigkeit der 
Parteileitung.

— Erteilung von Aufträgen für je
des Leitungsmitglied bei Be
rücksichtigung seiner politi

schen Bildung, seiner Erfahrun
gen in der Parteiarbeit und 
seines Alters.

- Einbeziehung weiterer Genos
sen der WPO und aus BPO in 
die Lösung folgender Auf
gaben :

• Unterstützung und Mitarbeit im 
Ausschuß der Nationalen Front.

• Hilfe für die Massenorganisa
tionen: FDJ, DFD usw.

• Aktivierung aller demokrati
schen Gremien zur Einbezie
hung der Werktätigen in die
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